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• Alexander bezweifelt, dass sein Bruder Abbitte 
leisten werde, da er durch die Bemerkung des 
Abts provoziert worden sei, im Land ob der Enns 
würden lauter Flaccianer als Prediger angestellt.  

 
Johann schreibt seinem Bruder zur gleichen Zeit, es 
wäre ihm auch lieber, wenn es nicht zu diesem 
Vorfall gekommen wäre; der Abt habe ihn aber durch 
sein Verhalten selbst herbeigeführt. ( JVS ) 

 
2.3.1589  Brief Johanns an einen Bruder ( JVS ) 
 
17.3.1589 Brief Johanns aus Gstätten an seinen Bruder 

Alexander, in dem über den Stand des Streits mit dem 
Abt von Wilhering berichtet: 

 

• Johann hat den Ständen Oberösterreichs und 
dem Kaiser in Prag seine Darstellung des 
Sachverhalts überreicht. 

 

• Da die weltlichen Stände sich weigerten, im 
Beisein des Abts von Wilhering zum Landtag 
zusammenzutreten, habe der Statthalter den Abt 
aufgefordert, dem Landtag fern zu bleiben. 

 

• Der Abt hat sich dazu nur unter der Bedingung 
bereit erklärt, dass auch Johann von 
Sprinzenstein dem Landtag fern bleibe. 

 

• Der Statthalter hat Johann also gebeten, dem 
Landtag fern zu bleiben. 

 

• Unter Protest erklärt sich Johann einverstanden.  
( JVS ) 

 
4.4.1589 Hans Christoph von Öd schreibt aus Götzendorf an 

Johann: 
 
 Er bittet um Auslieferung eines gewissen Schärdinger, 

der sich anscheinend weigert, die bei dem Kauf eines 
Gutes fälligen Steuern zu bezahlen ( JVS ). 
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